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1. Stand der 
Unterbringung 
 
 

Im Landkreis 

Schwäbisch Hall le-

ben zurzeit 395 Per-

sonen in der vorläu-

figen Unterbrin-

gung, Stand 

20.05.20. Momen-

tan werden dem 

Landkreis im Schnitt 

monatlich 20 Perso-

nen zugewiesen. 
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Themen: 

1. Unterbringung Landkreis 
2. Sprachkurse und Bildungskoordination 
3. Integration durch Ausbildung 
4. Förderaufruf 
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2. Sprachkurse und Bildungskoordination 
 
Die Zugangsvoraussetzungen zu den BAMF Sprachkursen haben sich mittlerweile stark ge-
ändert und sind somit komplexer geworden. Als unsicheres Herkunftsland gelten nur Eritrea 
und Syrien. Bei Personen aus anderen Herkunftsländern wird der Zugang zu einem BAMF 
Kurs einzeln geprüft. In vielen Fällen haben diese Personen aber Zugang zu den VWV Kur-
sen die im Landkreis stattfinden. 
Falls Sie Fragen zu den Sprachkursen im Landkreis haben, können Sie sich an die Bil-
dungskoordinatorin für Neuzugewanderte im Landkreis Schwäbisch Hall, Frau Bader, wen-
den. 
 
 

Ramona Bader 
Landratsamt Schwäbisch Hall 
Amt für Migration 
Postfach 11 04 53 
74507 Schwäbisch Hall 

 
Fon: 0791 755-7696 
Fax: 0791 755-97472 
Mail: R.Bader@lrasha.de 
Standort: Karl-Kurz-Straße 44 

 
Allgemeine Informationen zu Sprachkursen finden Sie auf der Integrationshomepage oder 

der App Integreat: 

 

https://www.integration-sha.de/de/startseite 

 

https://integreat-app.de/#start 

 

 

 

 

 

3. Integration durch Ausbildung – Perspektiven für Zugewanderte 
 

 

Anfang des Jahres haben die „Kümmerer“ des Landesförderprogramms „Integration durch 
Ausbildung“ im Landratsam begonnen. Nach einer ersten Einarbeitungsphase ist das Projekt 
im Rahmen der Möglichkeiten aufgrund der Pandemiesituation gut angelaufen. Zielgruppe 
sind junge Geflüchtete mit Bleibeperspektive, die nur geringen Förderbedarf und gute Chan-
cen auf Vermittlung in Ausbildung haben. Ein entsprechendes Sprachniveau ist u.a. Voraus-
setzung für die Aufnahme einer dualen Berufsausbildung. Personen mit einer Duldung ha-
ben in Ausnahmeausfällen auch Zugang zum Programm bei bestimmten Voraussetzungen: 

 Personen mit geringem Förderbedarf (mindestens A2 Sprachniveau) 

mailto:R.Bader@lrasha.de
https://www.integration-sha.de/de/startseite
https://integreat-app.de/#start
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 Geklärte Identität oder Bemühung darum 

 Nicht aus sicherem Herkunftsland 

 

Bei Fragen zum Programm und der Zielgruppe können sie sich direkt an die zuständigen 
Ansprechpartner wenden. Eine Aufteilung der Zuständigkeiten nach Gemeinden finden Sie 
hier: 

 

Frau Hubl 

A.Hubl@lrasha.de 

07951 492 5493  

0151 26364727 

 
Herr Neth 

J.Neth@lrasha.de 

07951 492 5491  

0170 7772314 

 
Frau Aruqi 

S.Aruqi@lrasha.de 

0791 755 6621  

0175 734 1088 

 

Gelb: Frau Hubl 
Rot: Frau Aruqi 
Blau: Herr Neth 
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5.  Förderprogramm Beteiligungstaler 
 

Projektefonds zur Förderung von Zivilgesellschaft und Bürgerbeteiligung 

 

Das Förderprogramm „Beteiligungstaler“ bietet zivilgesellschaftlichen Gruppen die Möglich-

keit, Unterstützung für ihr Beteiligungsprojekt vor Ort zu erhalten. Das Programm ermöglicht 

die Finanzierung von Sachkosten, die während der Durchführung eines Beteiligungsprojekts 

anfallen. Gerade kleinere Gruppen stellen diese Ausgaben häufig vor große Schwierigkei-

ten. Hier setzt der „Beteiligungstaler“ an. Weiterte Informationen finden Sie auf der offiziellen 

Seite der „Allianz für Beteiligung“ 

 

https://allianz-fuer-beteiligung.de/foerderprogramme/beteiligungstaler/ 
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